
Brasch, Horst
Werkzeugmacher 

Staatssekretär 
und 1. Stellvertreter 
des Ministers für Kultur 

Berlin

SED-Fraktion

Geboren am 23. Dezember 1922 in Berlin als Sohn eines Angestell­
ten. Verh., vier Kinder. Volksschule, Realgj'tnnasium. Emigration 
nach England. 1939-1940 Besuch der Technischen Fachschule - 
Werkzeugmacherlehre. 1944 KPD (London), 1946 SED und 
FDGB. 1941-1946 Werkzeugmacher. 1946-1950 Sekretär des Zen­
tralrates der FDJ, 1950-1952 Minister für Volksbildung in der 
Landesregierung Brandenburg. 1952-1957 Mitgl. des Bezirkstages 
und Sekretär, später amtierender Vors, des Rates des Bezirkes Cott­
bus. 1957-1959 Mitgl. des Bezirkstages und Vors, des Rates des 
Bezirkes Neubrandenburg. 1959-1966 Vizepräsident des National­
rates der Nationalen Front. 1960-1964 Vors, des Afro-Asiatischen 
Solidaritätskomitees in der DDR. Seit 1963 Mitgl. des ZK der SED. 
Seit 1964 Vizepräsident der Deutsch-Britischen Gesellschaft. Seit 
1966 Staatssekretär und 1. Stellv, des Ministers für Kultur. Seit 
1963 Abg. der Volkskammer.
Vaterländischer Verdienstorden in Silber und Bronze, Med. für 
Kämpfer gegen den Faschismus und weitere Auszeichnungen.
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